
Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Märklin-Freunde berichten“
Die Ursprungsanlage mit ihrer Grundfläche von 2 x 1 Meter. Das Gleis 1 wurde erst später verlegt. 

�

��

�

���� ��

� ��

�������
�

�

�	�


�����	
��



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Märklin-Freunde berichten“
Die obere Ebene im heutigen Zustand. An die Ursprungsanlage wurde ein Anbau von 1,25 x 1,10 Meter angesetzt 
und so die Grundfläche vergrößert. Eine Gleiswendel führt zur unteren Etage.



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Märklin-Freunde berichten“
Die 1998 fertig gestellte untere Etage besitzt die gleichen Abmessungen wie die obere Ebene und bietet Platz für 
den großen Kopfbahnhof. Darunter befinden sich weitere sechs Abstellgleise und eine Wendemöglichkeit.



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Das Bild zeigt den Rahmenaufbau der Anlage mit Sitz der Spanten und Ecksteifen. Die untere Zeichnung zeigt den fahrbaren Rahmenunterbau.

Grundrahmen für die Aufnahme der Spanten

Rahmenunterbau aus 3-Schichtplatten
Querschnitt 21x150 mm

Füße aus Kantholz-Höhe ca. 900 mm
Querschnitt 80x80 mm

Rolle ca. 80-90 mm

Ecksteifen
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Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Die Anlagen- und Gleisbeschreibung der 2,60 x 1,25 Meter großen Anlage.
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Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Die Gleispläne für das C-Gleis der H0-Anlage für die verschiedenen Ebenen. Der Schattenbahnhof besitzt 
zwei Speichergleise, ein Durchfahrgleis und ein Speichergleis für einen Wendezug.



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Die Gleispläne für das C-Gleis der H0-Anlage für die verschiedenen Ebenen. Der Schattenbahnhof 
besitzt zwei Speichergleise, ein Durchfahrgleis und ein Speichergleis für einen Wendezug.

Schattenbahnhof
2 Speichergleise
1 Durchfahrgleis
1 Speichergleis für Wendezug



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Die Gleispläne für das K-Gleis der H0-Anlage für die verschiedenen Ebenen.



Grafik aus Märklin Magazin 04/05. „Klein, aber fein“
Die Gleispläne für das K-Gleis der H0-Anlage für die verschiedenen Ebenen.



Grafik aus Märklin Magazin 04/05.  „Von Mast zu Mast“
Ein genauer Gleisplan hilft bei der Festlegung der Maststandorte für die Oberleitung. 

Abspannung mit
Federspannung

Ladegleis ohne 
Oberleitung

Mittelmast Streckenmast Turmmast
Fahrdraht 360 mm für Gerade

Fahrdraht 172,5 mm für Bögen R= 437,5 mm

Fahrdraht 142 mm für Bögen R= 360 mm

Tunnelstrecke ohne Oberleitung

Abspannung mit
Federspannung


